
Gebet zu Buß- und Bettag 2015

Herr, unser Gott,
wir bitten um Gehör.
Für deine Stimme, die uns aus unseren Sorgen holt und in die Pflicht nimmt. Wir kommen 
raus aus unseren engen vier Wänden, hinaus in die Mitmenschlichkeit, wenn wir dich 
hören.
Offenheit der Herzen und Offenheit der Städte.
Offenheit der Ämter und Offenheit der Kommunikation.
Wir wollen nicht krampfhaft und ängstlich wie die letzten Loser uns dumm stellen und uns 
von der Feindschaft anstecken lassen, von der klammheimlichen Freude, wenn etwas 
schief geht und Menschen wie in Paris sterben. Damit wir sie nutzen, als Rechtfertigung 
für unseren Hass, den wir ohnehin schon in uns haben. nein, das wollen wir nicht.
Stattdessen bitten wir um Lebensfreude in unseren Häusern, auf den Straßen und in den 
Stadien.

Hilf den Flüchtlingen, hilf den Helfern, stoppe Hass und Lüge.
Hilf den Polizeibehörden und anderen Sicherheitsdiensten: klug sollen sie sein, nach 
Recht und Gesetz vorgehen,
und die Politiker sollen keine krampfhaften Reden schwingen, die die Nazis anfeuern,
sondern klug und moralisch, praktisch und orientiert an deinen Geboten ihre Arbeit tun.
Deutschkurse, Arbeitsplätze .. - der gute Wille soll Erfolge sehen.

Stoppe die Hetzer, die Dummköpfe aus der extremen Rechten.
Sie haben keine Sorgen, sie haben Hass. Das beschämt unser Volk.

Lass Bomben die Routen zerstören, auf denen der IS Öl transportiert, lass aber viele 
überleben. und viele umkehren, ihr Herz entdecken und dabei dich finden.
Reue und Buße, Wahrheit den Henkern der Menschlichkeit, dass ihr dunkles Herz vor 
Scham weh tue. 

Wir bitten für die Länder Irak, Syrien, Afghanistan. Saudi Arabien und Iran sollen 
miteinander reden, Steinmeier soll eine glückliche Hand hierbei haben. Die Russen und 
die Amis, auch die: keine Geschiebe, kein Gemache, klare Linie. Assad soll fallen, der 
Nahe Osten Wege finden - Wege des Lebens … - und die Religionen sich versöhnen. 
Amen


